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Allgemeinverfügung
des Landratsamtes Ortenaukreis über die Einschränkung des freien Betretens des Waldes zur

Bekämpfung akuter Waldbrandgefahren

vom 10. August 2022 – Az. 8635.65

I. Zur Bekämpfung akuter Waldbrandgefahren ordnet das Landratsamt Ortenaukreis auf
Grundlage von § 38 Absatz 1 Sätze 1 und 3 Landeswaldgesetz (LWaldG) durch öffentliche
Bekanntmachung Folgendes an:

Das Recht zum Betreten des Waldes wird in den Wäldern im gesamten Gebiet des
Ortenaukreises mit Ausnahme des Gebietes des Nationalparks bis auf Widerruf wie
folgt eingeschränkt:

Die Nutzung vorhandener Feuer- und Grillstellen im Wald und in einer Entfernung
bis zu 100 Metern zum Wald, einschließlich mitgebrachter Grills, ist ausdrücklich
untersagt.

II. Die sofortige Vollziehung wird angeordnet.

III. Der vorsätzliche oder fahrlässige Verstoß gegen die vorstehende Allgemeinverfügung ist
gemäß § 83 Abs. 3 LWaldG als Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße bewehrt. Diese
kann bis zu 2.500 €, in besonders schweren Fällen bis zu 10.000 € betragen.

IV. Diese Allgemeinverfügung gilt ab dem auf ihre öffentliche Bekanntmachung folgenden Tag
als bekannt gegeben, § 41 Abs. 4 Landesverwaltungsverfahrensgesetz (LVwVfG), mithin
ab dem 11.08.2022. Der vollständige Inhalt dieser Verfügung kann zu den Geschäftszeiten
in den Räumlichkeiten der unteren Forstbehörde im Landratsamt Ortenaukreis, Prinz-
Eugen-Str. 2, 77654 Offenburg sowie auf der Internetseite des Landratsamtes
Ortenaukreis eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch
beim Landratsamt Ortenaukreis, Badstraße 20, 77652 Offenburg erhoben werden.

Hinweis: Aufgrund der Anordnung der sofortigen Vollziehung haben Widerspruch und Klage
gegen diese Allgemeinverfügung keine aufschiebende Wirkung (§ 80 Abs. 2 S. 1 Nr. 4 VwGO).

Offenburg, den 10.08.2022

gez. Pfüller,
Amtsleiter – Amt für Waldwirtschaft
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Kirchliche 
Mitteilungen

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
BODERSWEIER MIT ZIEROLSHOFEN

Telefon: 07853/ 270 - Fax: 07853/ 998105 -  
Email: bodersweier@kbz-ekiba.de

Sonntag, 14.08.2022 – 9. So. n. Trinitatis  
10.30 Uhr 
Gottesdienst in Zierolshofen 

Vorschau: 
Sonntag, 21.08.2022 – 10. So. n. Trinitatis 
09.30 Uhr  Gottesdienst in Bodersweier 
10.30 Uhr  Gottesdienst in Leutesheim 

Kontakte: 
•   Unsere Sekretärin Louisa Rill erreichen Sie immer Dienstag- 

u. Freitagvormittag zwischen 9.00 Uhr und 11.00 Uhr im 
Pfarramt unter der Telefonnr.: 07853-270 und EMail: bo-
dersweier@kbz.ekiba.de oder E-Mail: Louisa.Rill@kbz.eki-
ba.de 

•   Herrn Pfarrer Allgeier, erreichen Sie unter der Telefonnr.: 
07805-97153 oder der persönlichen Mailadresse: Joerg.All-
geier@kbz.ekiba.de zu erreichen. 

Bitte melden Sie sich, wenn Sie eine Auskunft oder ein per-
sönliches Gespräch brauchen. • Weitere Infos und digitale 
Kontaktmöglichkeiten finden Sie auch auf unserer Homepage 
www.kirche-bodersweier.de 
 

Kath. Kirchengemeinde Hanauerland
Pfarrgemeinde St. Michael in Rheinau-Honau

Pfarrgemeinde Herz-Jesu in Kehl-Kork

Sonntag, den 14. August 2022 
10:30 Uhr  Ho   Gem. Eucharistiefeier der Kirchengemein-

de mit Kräuterweihe in der Pfarrkirche St. 
Michael in Honau 

Informationen für Gottesdienste und Veranstaltungen in 
Innenräumen 
Die Maskenpflicht ist aufgehoben, und dennoch sind Masken 
bei uns gerne gesehen. Achten wir weiterhin aufeinander! 

Ehrenamtliche Austräger*innen für den Gemeindebrief 
„Blick über’n Kirchturm“ 
Wir suchen für Sand und Legelshurst weitere Gemeindemit-
glieder die bereit sind den „Blick über´n Kirchturm“ zu vertei-
len. Er erscheint ca. alle 3 Monate und Ihre Aufgabe wäre es, 
diesen an die kath. Haushalte zu verteilen und in die Brief-
kästen zu stecken. Sie bekommen ca. 30 Gemeindebriefe und 
eine Liste mit Adressen, zu denen Sie die Gemeindebriefe hin-
bringen. Unterstützen Sie uns bitte mit diesem Dienst! Rufen 
Sie uns an! Kath. Pfarramt Herz-Jesu Kork Tel: 07851/3345 

Vorankündigung Terminänderung! 
Die Altpapiersammlung verschiebt sich auf den 18-20. No-
vember 2022. Wie gehabt steht zu diesem Zeitpunkt ein Con-
tainer bei Edeka Höhn in Bodersweier. Wenn nötig holen wir im 
November das Papier auch gerne bei Ihnen ab. Bitte kurze 
Info ans Pfarrbüro. Für den Pfarrgemeinderat, Sabine Klose 

Wichtige Telefonnummern – 
Öffnungszeiten

Notruf Polizei   110

Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Polizeirevier Kehl 07851/893-0

Polizeiposten Rheinau 07844/911490

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(Anruf ist kostenlos)

Krankentransporte 0781/19222

Zahnärztliche Notrufnummer 0180 3 22255511

Apothekennotdienst am Wochenende
Sa. 13.08.22 Hanauerland-Apotheke Kehl, Tel. 07851 / 2342 
So. 14.08.22 Hanuer Apotheke Kehl-Kork, Tel. 07851 / 74090

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst  
Tierarztpraxis Dr. Grommelt  07851-8865830
Dr. med vet.Axel Klenner, Kehl 07851-71550
Tierärztliche Klinik Hanauerland 07851-76278
Dres. Möhnle  (24 Stunden Notdienst, 
auch an Wochenenden, Sonn- und Feiertagen)

Ortsverwaltung Bodersweier 
 Tel. 07853/247 oder 344
Ortsvorsteher: Manfred Kropp Fax: 07853/1518
E-Mail: ortsverwaltung.bodersweier@stadt-kehl.de
Montag:  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
 14.00 Uhr - 16.30 Uhr
Dienstag:  geschlossen 
Mittwoch:  08.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Donnerstag:  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
 14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Freitag:  08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Ortsverwaltung Zierolshofen 
 Tel.  07853/315
Ortsvorsteher: Heinz Speck Fax: 07853/998333
E-Mail: ortsverwaltung.zierolshofen@stadt-kehl.de
Dienstag:  13.30 - 16.30 Uhr
Donnerstag 13.30 - 16.30 Uhr

Schulen und Kindergärten
Kindergarten Bodersweier Tel. 07853/8148
Kindergarten Zierolshofen Tel. 07853/333

Notfälle/Störungen
Wasser (Bereich Bodersweier) Tel. 07851/884615
Wasser (Bereich Zierolshofen) Tel. 07844/98850
Strom (Bereich Bodersweier) Tel. 07821/2800
Straßenlampen  Tel. 07851/88-1788
Strom (Bereich Zierolshofen) Tel. 07841/693444
Gas Tel. 01802/767767

Probleme mit der Müllabfuhr
Müllabfuhr/MERB  07841/687-0 
LRA Offenburg 0781/805-960

Donnerstag, 11. August 2022
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Zeugen Jehovas  
Rastatter Str. 3 A, Kehl-Bodersweier 

Jehovas Zeugen halten wöchentlich ihre Gottesdienste ab, je-
weils donnerstags ab 19 h und sonntags ab 10 h. 
Im Gemeindehaus muß vor, während und nach der Zusam-
menkunft eine medizinische Gesichtsmaske getragen werden. 
Die Maskenpflicht ist allgemein gültig. Sonntag 14. August, 10:00 Uhr

Gottesdienst mit Live-Band
Sprecherin: Nicole Oppermann
Pastorin im Gospelhouse Baden-Baden

Livestream via Youtube

Bund freikirchlicher Pfingstgemeinden K.d.ö.R.
Gospelhouse Kehl
Graudenzer Straße 7
77694 Kehl

Fon: +49 7851 88 55 58 & +49 151 41 86 98 52

GospelhouseKehl
Social Media

 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Monika Kugler
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 53
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: monika.kugler@reiff.de

Zustellprobleme: Ortsverwaltung Bodersweier, Telefon: 0 78 53 / 2 47

Profitieren Sie mit Ihrer
Prospektbeilage von der hohen
Akzeptanz und Glaubwürdig-
keit unserer Amtlichen Nachrich-
tenblätter.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!
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BodersweierBodersweier

Aus dem  
Rathaus

Ortsverwaltung  
Bitte vereinbaren Sie weiterhin vorab einen Termin unter der 
Telefonnummer 07853 / 247 oder 344 oder unter der E-Mail-
Adresse: ortsverwaltung.bodersweier@stadt-kehl.de 
  
 

Öffnungszeiten Ortsverwaltung 
Am Donnerstag, 18.08. und  25.08.2022 ist die Ortsverwal-
tung nur vormittags  geöffnet.  
  
 

Erneuerung der Trinkwasserleitung  
zwischen Bodersweier und Querbach 

Die Technischen Dienste Kehl (TDK) beabsichtigen die Erneu-
erung der Wasserleitung zwischen den Ortsteilen Bodersweier 
und Querbach. 

 Die neue Wasserleitung DN 150 wird entlang der “Querbacher 
Straße“ bzw. “Hinterfeldstraße“ zwischen dem Ortsausgang 
Bodersweier und der Kreuzung “Zum Münsterblick“ im Orts-
teil Querbach auf einer Länge von ca. 615 m verlegt. Im Zuge 
des Bauvorhabens ist vorgesehen das vorhandene Schacht-
bauwerk (Wasserzählerschacht) zurückzubauen und durch ei-
nen neuen Erdeinbauzähler zu ersetzen.  Zudem werden die 
betroffenen Hausanschlüsse im Bereich Bodersweier und 
Querbach an die geplante Leitung umgeschlossen. Weiterhin 
wird im Zuge der Baumaßnahme, parallel zur neuen Trinkwas-
serleitung, für Vodafone ein Leerrohrverband 3 x DA 50 PEHD 
über eine Länge von ca. 570 m mitverlegt. 

Die Arbeiten werden unter Vollsperrung in 2 Hauptbauab-
schnitten ausgeführt. Der erste Abschnitt beginnt beim Orts-
ausgang Bodersweier (Station 0+000) und endet bei der Kreu-
zung Hinterfeldstraße – Querverbindung zur 
Albert-Walter-Straße (Station 0+420). Der zweite Bauabschnitt 
beginnt ab dieser Kreuzung (Station 0+421) und endet bei der 
Kreuzung “Zum Münsterblick“ in Querbach (Station 0+613). 

Die Vollsperrungen werden unter der Prämisse “Anlieger frei“ 
durchgeführt. Es wird somit sichergestellt, dass alle Gebäude 
und Grundstücke jederzeit erreichbar sind. Für den Durch-
gangsverkehr sind die jeweiligen Bauabschnitte jedoch ge-
sperrt. 
  
Die Arbeiten sollen in der 33. Kalenderwoche (15.-19. August) 
begonnen werden und voraussichtlich bis März 2023 abge-
schlossen sein. 
Bei Fragen zum Ablauf der Baumaßnahme gibt Ihnen Herr 
Gerhardt unter der Telefonnummer 07851/88-4612 gerne Aus-
kunft. 
 

Müllabfuhr

keine Müllabfuhr 
 

Wir gratulieren

am 15.08.2022 Rudolf Schiedermeier zum 80. Geburtstag 
am 17.08.2022 Emil End zum 80. Geburtstag 
 

Vereine/ 
Veranstaltungen

Freizeittreff Bodersweier
Liebe Mitglieder,  
  
wir möchten Euch gern einladen zu unserem Sommerfest am 
Freitag den 19.August 2022 ab 18.00 Uhr im Kätte Hus Bo-
dersweier. Die Teilnehmerzahl ist auf 40 Personen begrenzt. 
Es wird wieder eine „abgespeckte“ Speisekarte für uns geben.  
Um hier dem Kätte Hus rechtzeitig Rückmeldung geben zu 
können, bitten wir um fixe Anmledung bis zum 12.August bei 
Thomas Kirchhofer. 
  
Die Vorstandschaft des FTB   
 

FV Bodersweier 1922 e.V.
Sky-Bundesliga-Konferenz: 
Jeden Samstag zeigen wir wieder die Sky-Bundesliga-Konfe-
renz im Sporthaus 
 

„de Brandeburger 
Michel“ 2003 e.V.

De Brandeburger Michel informiert: 
  
Safe the Day 
  
Michel „warm up“ Owe in der Turn- & Festhalle Bodersweier. 
  
Samstag, 24.09.2022 
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TV Bodersweier 1914 e.V.

Am Freitag, 12.08.2022 radeln wir in den Maiwald.  
Treffpunkt um 14.00 Uhr an der Litfaßsäule. 
Anmeldungen bitte unter Tel. 1654 
Gruß Moni 
 

Obst- und Gartenbauverein
Die Mitgliederversammlung des Obst & Gartenbauvereins Bo-
dersweier e. V. findet am Sonntag, den 28.08.2022 um 10.30 
Uhr am Ahplätzle statt. 
  
Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht 2021
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Kassierers
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Wünsche und Anregungen
 
  
Gez. Roland Müll, 1. Vorsitzender 
  
Im Anschluss an die Mitgliederversammlung findet ab 
12.00Uhr unser traditionelles Sommerfest für Mitglieder statt. 
Über einen Salat und/oder Kuchen freuen wir uns. 
Anmeldung bei Roland Müll Tel: 17500 oder 0157/76483733 
Verbindlich bis spätestens 15.08.22 
  
Am Samstag den 27.08 werden wir ab 13:00 Uhr das Zelt auf-
bauen, wer Zeit und Lust hat ist gerne gesehen. 
Wir freuen uns. 

Wir sorgen dafür, dass aktuelle und lokale Informationen
dort ankommen, wo sie am meisten interessieren:
in den Haushalten der Städte und Gemeinden.
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ZierolshofenZierolshofen

Müllabfuhr

Freitag, 12.08.2022  grüne Tonnen 
 

Wir gratulieren

am 13.08.2022 Radu Constantin zum 70. Geburtstag 
 

Vereine/ 
Veranstaltungen

MGV Eintracht Zierolshofen e.V.
Unsere Sommerpause ist nun beinahe zur Hälfte vorbei und 
wir wollen uns zu unserer Sängerradtour treffen. 
Am Donnerstag, den 18.08 um 19.00 Uhr starten wir an der 
Erwin-Maurer-Halle  Richtung Norden. Bitte auf funktionstüch-
tige Beleuchtung an den Fahrrädern achten. Gegen 20 - 20.30 
Uhr ist eine Einkehr im Biergarten des Gasthauses Adler in 
Diersheim geplant, Nichtradler können sich dort gerne an-
schließen. Auch die Damen des 1.FC treten am 18. in die Pe-
dale und starten zu einer Radtour, Abfahrt ist hier um 18.30 
Uhr bei Gabi Blum, eine Einkehr ist im Biergarten des Gast-
hauses Pflug in Neumühl geplant. Es geht was, auch in der 
Sommerpause sind Sängerinnen und Sänger aktiv und so 
wollen wir die Radtour zum geselligen Austausch nutzen. 
Hierzu sind auch alle Damen und Herren eingeladen die sich 
dafür interessieren was in den Chören so veranstaltet wird und 
vielleicht mit dem Gedanken spielen sich unserem gemein-
samen Hobby, dem Singen im Chor, anzuschließen. Unver-
bindlich und ohne jegliche Verpflichtung mitradeln, fragen, 
hören, informieren was bei Frauen und Männern im Chor an-
gesagt ist.
Über Anmeldungen freuen wir uns, für die Damentour bei Gabi 
Blum Tel.8528, für die Herrentour bei G.Grampp Tel.1266.
Die Aufnahme von unserem Abschiedskonzert mit Natalia sind 
fertig und werden derzeit gebrannt und selbst kritische Hörer 
und Kenner der Literatur werden ihre Freude daran finden. 
Info hierzu wird folgen. 
 

Sonstige  
Mitteilungen

Fußballfest des FV Auenheim  
vom 12. bis 15. August 2022 

Von Freitag 12.08. bis Montag 15.08.2022 findet nach zwei 
Jahren Pandemie-Auszeit endlich wieder das traditionelle 
Fußballfest des FV Auenheim statt. Das Fest startet mit dem 

offiziellen Fassanstich um 17:30 Uhr und ab 18:00 Uhr rollt 
endlich wieder der Ball beim Oldie-Flutlicht-Cup der AH Mann-
schaften. Ab 20:00 Uhr legt Beats FC – DJ Fares Chart Hits 
aus den 80ern bis heute bei freiem Eintritt zur Players Night im 
Festzelt am See auf. 
Am Samstagmorgen eröffnet ganz viel Jugendfußball den 
zweiten Festtag. Unsere F bis zur C-Jugend geben ihr Fuß-
ballkönnen in den jeweiligen Spielen zum Besten. Ab 14:00 
Uhr findet die Fußballgolf-Challenge für Kinder statt. Ab 16:30 
Uhr folgt dann die Fußballgolf-Challenge der örtlichen Firmen/
Vereine/Hobbymannschaften inklusive einer Darts-Highscore 
Veranstaltung. 
Am Samstagabend ab 21:00 Uhr gibt es Livemusik und beste 
Festzeltstimmung mit altbekannten Gesichtern der FB Music 
Band. Der Eintritt kostet 5,- und beim FVA gibt es keine Play-
listeinschränkungen. Hier ist wieder ein Cocktail aus super 
Stimmung und guter Laune angesagt. 
Am Festsonntag beginnen ab 10:00 Uhr die Kleinsten mit 
einem Bambini Turnier ab 10:00 Uhr. Unsere SG B-Jugend be-
streitet ab 12:00 Uhr ein sehr interessantes Duell gegen den 
SC Durbachtal. Zum traditionellen Mittagessen gibt es neben 
Grillspezialitäten auch Sauerbraten mit Nudeln. Unsere zweite 
Mannschaft bestreitet ihr Spiel ab 14:00 Uhr und das sport-
liche Highlight stellt das Spiel der ersten Mannschaft gegen 
den neuformierten und sehr ambitionierten SV Berghaupten 
unter Neutrainer Serkan Nezirov dar. Der SV Berghaupten wird 
mit einigen namhaften Neuzugängen antreten. 
Ab 18:00 Uhr wird unsere SG A-Jugend ihr Spiel bestreiten. 
Die Rheinwald-Musikanten umrahmen den Abend während 
einige Ehrungen und die Ziehung der attraktiven Tombola mit 
Hauptpreis eines 500,- Reisegutscheins stattfinden. Gute 
Laune und zünftige Festzeltmusik versprechen einen tollen 
Ausklang des dritten Festtages. 
Der Montag bietet als letzter Festtag einen Frühschoppen mit 
anschließendem Mittagessen, zu dem wie immer auch alle 
umliegenden Firmen eingeladen sind. Eine alte Tradition lebt 
ab 18:30 Uhr wieder auf und viele nennen es das Fußball-
Highlight des Jahres. Die beiden Auenheimer Traditionsmann-
schaften Nedereck gegen Ewereck werden das Dorf für 90 
Minuten in zwei Lager spalten. 
 
Im Anschluss sorgt 2GETHER bei freiem Eintritt für eine ein-
zigartige Atmosphäre. Das Duo bringt uns tolle Songs aus den 
60er und 70er. 
 

Termine/ 
Veranstaltungen

Anmeldungen für den  
grenzüberschreitenden Sprechtag der 

INFOBEST Kehl/Strasbourg sind ab 
sofort möglich 

Nach zwei Jahren coronabedingter Pause findet am 
Dienstag, den 13. September 2022 wieder der grenzüber-
schreitende Sprechtag der INFOBEST Kehl/Strasbourg 
statt! 
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Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger am Oberrhein leben in 
einem Land und arbeiten im Nachbarland. Am grenzüber-
schreitenden Sprechtag wird ihnen die Möglichkeit geboten, 
sich von Expertinnen und Experten in individuellen Gesprä-
chen bezüglich all jener Fragen beraten zu lassen, die im Rah-
men ihrer grenzüberschreitenden Mobilität auftreten. 
 
Anwesend sein werden deutsche und französische Vertreter 
der Arbeitsagenturen, der grenzüberschreitenden Ausbil-
dungsvermittlung, der Familienkassen, der Krankenversiche-
rungen, des deutschen Finanzamtes, der Elterngeldstelle L-
Bank sowie Experten zum deutschen Arbeitsrecht. 
 
Die Beratung ist kostenlos und erfolgt in individuellen Ge-
sprächen von ca. 30 Minuten. Die Gespräche können auf 
Deutsch und/oder auf Französisch stattfinden. 
 
Terminvereinbarungen per Telefon oder per E-Mail bei der 
INFOBEST Kehl/Strasbourg sind unbedingt erforderlich, 
die Termine sind begrenzt! (Anmeldeschluss: 07.09.2022).  
 
Der Grenzgängersprechtag findet im Gebäude 2 der Hoch-
schule Kehl  (Kinzigallee 1 | 77694 Kehl am Rhein) statt. An-
fahrt per Tram (Tram D, Haltestelle « Hochschule / Läger ») 
oder Auto (Parkplatz « am Läger »). 
 

Hochschule Offenburg 
Online-Informationsveranstaltung zum MBA Part-Time 
General Management (PGM) 
Die Black Forest Business School der Hochschule Offen-
burg stellt am Donnerstag, 25. August, ab 18 Uhr ihren be-
rufsbegleitenden Master vor. 
Interessierte, die sich nebenberuflich auf den nächsten Karrie-
reschritt, die Übernahme einer gehobenen Fach- oder Füh-
rungsposition, vorbereiten möchten, erfahren online über 
Zoom mehr über Ziele und Inhalte des interdisziplinären MBA-
Programms, den Aufbau und Ablauf der Präsenzphasen in 
Gengenbach und die Online-Vorlesungen, die Kosten sowie 
die Zulassungsvoraussetzungen und Bewerbung. Vorteile des 
Studiengangs sind der MBA-Abschluss in vier Semestern, die 
Kombination aus Beruf, wissenschaftlichem Faktenwissen 
und praxisnahem Erfahrungswissen, das unternehmens- und 
branchenübergreifende Networking in der Region sowie der 
persönliche und individuelle Kontakt zu Professorinnen und 
Professoren, Dozentinnen und Dozenten. Die Bewerbungs-
phase für das kommende Wintersemester 2022/23 läuft noch 
bis zum 15. September. Am Ende des Informationsabends 
stehen Studiendekan Prof. Steffen Rietz und Studiengangko-
ordinatorin Miriam Viera-Hellwig den Teilnehmenden für Fra-
gen zur Verfügung. 
Die Teilnahme an der Informationsveranstaltung ist kostenlos 
und unverbindlich. Interessierte können sich unter https://
events.hs-offenburg.de/e/Info-PGM anmelden, sie erhalten 
dann rechtzeitig weitere Informationen zu dem Infoabend. 
  

Sperrung der Grillstellen in den Wäldern im Ortenaukreis 
wegen akuter Waldbrandgefahr 
Ortenaukreis erlässt Allgemeinverfügung 

Aufgrund der seit Wochen anhaltenden Trockenheit verbun-
den mit weiterhin sehr hohen Temperaturen hat sich die Wald-
brandgefahr im Ortenaukreis verschärft. Da auch in den näch-
sten Tagen keine Wetteränderung zu erwarten ist, hat der 
Ortenaukreis heute eine Allgemeinverfügung erlassen und alle 
Feuer- und Grillstellen im Wald bis auf Widerruf gesperrt. „Lei-
der lassen uns die Wetterprognose und der ausbleibende Re-
gen keine andere Wahl. Ab sofort ist die Nutzung vorhandener 
Feuer- und Grillstellen im Wald und in einer Entfernung bis zu 
100 Metern zum Wald, einschließlich mitgebrachter Grills, ver-
boten“, erklärt Waldwirtschaftsamtsleiter Hans-Georg Pfüller, 
der zusätzlich appelliert, das ohnehin vom 1. März bis 31. Ok-
tober geltende Rauchverbot im Wald weiterhin strikt zu be-
achten. „Bereits eine einzelne achtlos weggeworfene Zigaret-
te kann verheerende Folgen haben“, so Pfüller. 
  
Wer einen Wald- oder Vegetationsbrand entdeckt, wird gebe-
ten, diesen umgehend der Feuerwehr über die Notrufnummer 
112 zu melden und im Bedarfsfall auch die anrückenden Ein-
satzkräfte zum Brandort zu lotsen.
Dabei sollten – wenn möglich – die folgenden Informationen 
angegeben werden: 
 
• Wo genau brennt es?
• Wie groß ist die Brandfläche?
• Ist es ein Bodenfeuer oder brennen auch bereits die Wipfel 

der Bäume?
• Wie kommt die Feuerwehr am günstigsten zum Brandort?
• Wo sind Wasserentnahmestellen?
• Wenn möglich, bitte vor Ort bleiben, damit die Brandstelle 

für die Feuerwehr erkennbar ist.
• Selbst löschen nur dann, wenn dies möglich ist und eine 

Eigengefährdung ausgeschlossen werden kann!
 
  
 
Richtiges Befüllen und Entleeren von privaten Garten-
Pools 
Nutzen Sie Trinkwasser für die Befüllung ihres Garten-Pools 
und entsorgen Sie das gebrauchte Wasser über die Kanalisa-
tion. 
Gehen Sie sparsam mit der Ressource Wasser um. Achten Sie 
auf Ihr Wasser, damit der Spaß in Pool und Natur lange hält! 
Bei sommerlichen Temperaturen ist der eigene Pool im Garten 
eine wunderbare Freizeitbeschäftigung. Doch woher das Was-
ser für den Pool nehmen und wohin damit im Herbst? Für die 
Befüllung nutzen Sie Trinkwasser. Dieses ist hygienisch unbe-
denklich. Das genutzte Poolwasser ist wegen der enthaltenen 
Stoffe, wie z.B. Sonnenmilch oder Chlor, über die Kanalisation 
der Kläranlage zuzuleiten, um eine entsprechende Reinigung 
zu gewährleisten. Die Bereitstellung von Trinkwasser als auch 
die Abwasserentsorgung wird durch die Gemeinden geregelt. 
Wer an das öffentliche Trinkwassernetz angeschlossen ist, ist 
verpflichtet dieses Wasser für den Haushalt zu nutzen. Dies 
beinhaltet auch die Befüllung von Pools im eigenen Garten. 
Das Wasser ist bei der Entleerung des Pools durch die Nut-
zung verunreinigt und daher der Kläranlage zur Reinigung zu-
zuleiten. Eine Einleitung in ein Gewässer, auch über die Kana-
lisation für Regenwasser, sowie eine Versickerung im eigenen 
Garten ist nicht zulässig. Selbst wenn das Poolwasser nicht 
chemisch, z.B. durch Chlor, aufbereitet wurde, ist das Wasser 
hygienisch und auch durch Stoffe wie Sonnenmilch, welche 
von der Haut abgespült wurden, verunreinigt. Somit wird bei 
einer unsachgemäßen Entsorgung Boden, Grundwasser oder 
Gewässer verunreinigt. Auch können eventuell Vernässungen 
auftreten. 
Für die Bereitstellung von Trinkwasser als auch für die Reini-
gung des Abwassers werden von den Gemeinden Wasser- 
und Abwassergebühren verlangt. Diese werden aus der über 
den Wasserzähler gelaufenen Wassermenge berechnet. Das 
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für das Befüllen des Pools genutzte Wasser ist daher über den 
Wasserzähler zu erfassen, um die Gebühren für das Wasser 
zum Befüllen als auch für die Reinigung des entsorgten Was-
sers entsprechend berechnen zu können. Nähere Informatio-
nen über Wasser- und Abwassergebühren erhalten Sie bei Ih-
rer zuständigen Stadt- und Gemeindeverwaltung. 
  

 
DORT – Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen 
Sinnen 
Im Rahmen der beliebten Event-Reihe „Donnerstag in der Or-
tenau“ laden zahlreiche Kulturschaffende, regionale Erzeuger 
und weitere leidenschaftliche Experten dazu ein, die kulina-
rische und kulturelle Vielfalt der Region immer wieder aufs 
Neue zu entdecken. Ob bei Stadt- oder Kräuterführungen, 
Erlebnis-Wanderungen oder Safaris, im offenen Atelier oder 
beim Wein-Feier-Abend – auch in diesem Jahr erwarten Sie 
wieder jeden Donnerstag eine bunte Mischung aus Unterhalt-
samem sowie Kunst- und Genussvollem aus der Ortenau. 
  
Am 18. August 2022 finden folgende Veranstaltungen statt: 
  
Hornberg-Niederwasser: Schwarzwälder Speckseminar 
Speck herstellen – Speck genießen 
Erfahren Sie, wie echt „Schwarzwälder Speck“ hergestellt 
wird und wie man ihn beim Vespern richtig genießt. So wie es 
die Schwarzwälder seit jeher tun. Treffpunkt: 17.00 Uhr, Ves-
perstube Schanzenberg, Großschanzenberg 43. Die Kosten 
betragen 15 Euro. Anmeldung zwei Tage vor der Veranstaltung 
unter 07833 79322 oder tourist-info@hornberg, max. 30 Teil-
nehmer. 
  
Oppenau: Oppenauer Städtle Hopser 
Entlang der kleinen Wanderung durch das Oppenauer Städtle 
wird ein 4-Gänge-Menü mit korrespondierenden Getränken 
serviert. Genießen Sie die kulinarischen Köstlichkeiten aus 
Küche und Keller der Oppenauer Gastronomie. Treffpunkt: 
17.30 Uhr, Start beim Pavillon Oppenau, Bar - Bistro - Biergar-
ten. Die Kosten betragen 54 Euro. Anmeldung bis zum Vortag 
12 Uhr unter oppenau@renchtal-tourismus.de oder 07804 
4836, max. 16 Personen. 
  
Zell a. H.: No-Hocker-Party 
Im August lädt der Stadtpark donnerstags zum Kultur-Pick-
nick ein. Eine „offene Bühne“ bietet eine Plattform für Ama-
teure und Profis, die sich einem lockeren und interessierten 
Publikum präsentieren. Wer will bringt eine eigene Sitzgele-
genheit mit oder nutzt die Parkbänke zum „nohocke und zu-
gucke“. Treffpunkt: 19 Uhr, Stadtpark (Kirchstraße), 77736 Zell 
am Harmersbach. Kostenfreie Teilnahme möglich. Infos unter 
07835 6369240 oder tourist-info@zell.de 
  
Kehl/Straßburg: Geführter Abendspaziergang in Straß-
burg zur Illumination 
Entdecken Sie oft im Alltag übersehene Plätze, Monumente 
und versteckte Winkel im abendlichem Glanz! Um den Abend 
abzurunden, wird optional eine kleine Schlemmerpause im 
Restaurant Le Gruber angeboten. Den Höhepunkt der Tour, 
die Straßburg in abendlichem Glanz zeigt, bildet die Ton- und 
Lichtshow am Münster. Treffpunkt: 19 Uhr, Tourist-Information 
Kehl, Rheinstraße 77, 77694 Kehl. Die Kosten betragen 14,90 
Euro. Anmeldung unter 07851 881555, tourist-information@
marketing.kehl.de oder reservix.de, max. 28 Teilnehmer. 
  
Ettenheim:  Sundowner am „kleinen Freitag“ 
Genießt bei schönem Wetter donnerstags »am kleinen Frei-
tag« und gekühltem Sundowner-Wein den Sonnenuntergang 
in den Weinbergen oder lasst den Abend auf unserer neu ge-
stalteten Dachterrasse ausklingen. 

Im Weingut und auf der Dachterrasse gibt es zum Wein kleine 
Snacks wie Oliven, Käsewürfel, Salamivariation und Knabber-
zeugs. Wer den Sundowner in den Weinbergen genießen 
möchte, kommt einfach ins Weingut und holt sich hier den ge-
kühlten Wein und Weingläser. Zudem habt ihr die Möglichkeit 
bei unserem Restaurant-Team unsere Sundowner-Snacks zu 
bestellen (bis spätestens montags). Weingut Weber, Im Offen-
tal 1, 77955 Ettenheim. Weitere Infos zu den Sundowner-
Snacks/Bestellung findet ihr unter www.weingut-weber-
events.com. 
  
Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen: 
Gengenbach/Offenburg: Offene Weinprobe der Weinmanufak-
tur Gengenbach Offenburg 
Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher He-
xensteig 
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins Pa-
radies“ 
Ettenheim: WEIN.GARTEN 
Lahr/Schwarzwald: MuseumsBar - Livemusik am Feierabend 
Durbach: Escape Wanderung 
Durbach: Sundowner Feierabend Rundweg mit Weinprobe „to 
go“ 
  
Alle weiteren Informationen finden Sie in der DORT-Broschüre 
und auf der Tourismuswebsite unter 
www.ortenau-tourismus.de. 
 

Ferienprogramm im Ernährungszentrum Ortenau:  
Workshop „Lizenz zum Kochen“ für Jugendliche 
Der Koch-Workshop für Jugendliche wird an zwei Tagen ange-
boten: Freitag, 26.08 und Freitag, 2.09.2022 jeweils von 9:30 
Uhr bis 12:30 Uhr in der Lehrküche des Ernährungszentrums 
Ortenau, Prinz-Eugen-Str. 2, in Offenburg. Er richtet sich an 
kochbegeisterte Jugendliche zwischen 12 und 16 Jahren. Un-
ter fachlicher Anleitung wird geschnippelt, gerührt und ge-
kocht, bis leckere Gerichte zubereitet sind, die in gemein-
samer Runde besonders gut schmecken. Dabei werden 
frische regionale und saisonale Lebensmittel verwendet. Die 
Kosten betragen fünf Euro. Eine Anmeldung ist bis spätestens 
Dienstag, 23.08., bzw. Dienstag, 30.08.2022, über das Kon-
taktformular auf unserer Homepage unter www.EZ-Ortenau.
de möglich. Die Teilnahmezahl ist begrenzt. 
  
 
Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau:  
Ernährung und Lebensstil vor und in der Schwangerschaft 
Das Ernährungszentrum Ortenau lädt werdende Mütter und 
Frauen mit Kinderwunsch am Mittwoch 24. August 2022 um 
10 Uhr zu einem Online-Vortrag rund um eine gesunde Ernäh-
rung und Lebensweise in der Schwangerschaft und vor einer 
geplanten Schwangerschaft ein. Im Online-Vortrag mit der Er-
nährungswissenschaftlerin Anja Jäkle gibt es auch praktische 
Umsetzungstipps. 
„Bereits vor der Schwangerschaft lassen sich die Weichen in 
Richtung Gesundheit stellen. Frauen mit Kinderwunsch oder 
bereits Schwangeren ist oft nicht bewusst, in welchem Aus-
maß sie durch ihre Ernährung und ihren Lebensstil sowohl die 
Gesundheit ihrer Kinder, als auch ihre eigene Gesundheit lang-
fristig beeinflussen können“, so Anja Jäkle. In dieser Zeit sei 
eine ausgewogene Ernährung besonders wichtig. Sie wirke 
sich positiv auf das Wohlbefinden der werdenden Mama und 
auf die optimale Entwicklung des ungeborenen Kindes aus. In 
ihrem Vortag geht die Referentin darauf ein, welche Lebens-
mittel zu empfehlen sind und welche besser vermieden wer-
den sollten, warum Stillen der beste Start für ein Kind ist und 
wie sich eine Frau bereits in der Schwangerschaft optimal vor-
bereiten kann. Zudem haben die Teilnehmerinnen die Gele-
genheit Fragen zu stellen. 
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Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Zugangsdaten werden Ihnen 
per E-Mail zugeschickt. Eine Anmeldung ist bis spätestens 
Dienstag 23. August 2022 über ein Kontaktformular auf der 
Internetseite des Ernährungszentrum unter www.EZ-Ortenau.
de möglich. 
 

Kochworkshop des Ernährungszentrums Ortenau:  
Ran an die Töpfe – der Koch-Workshop für Männer 
Das Ernährungszentrum Ortenau lädt kochbegeisterte Männer 
zu einem dreitägigen Basiskurs ein. Sind Sie mit sich und Ih-
rem Hunger allein und haben keine Lust, sich jeden Tag von 
Spiegeleiern zu ernähren? 
Dann ist dieser Kurs des Ernährungszentrums Ortenau genau 
das Richtige für Sie. Unter fachkundiger Anleitung lernen Sie 
Grundsätzliches über die Zubereitung von regionalen und sai-
sonalen Gerichten. Am Ende des Kurses sind Sie in der Lage, 
kreativ und selbständig zu kochen. Der Koch-Workshop findet 
jeweils am Freitag 9., 16. und 30. September von 18 bis 21 
Uhr in der Lehrküche des Ernährungszentrums Ortenau, Prinz-
Eugen-Str. 2, in Offenburg statt. Die Kosten betragen insge-
samt 50 Euro. 
Anmeldungen sind ab sofort bis Dienstag, 6. September, über 
das Kontaktformular auf der Internetseite des Ernährungszen-
trums unter www.EZ-Ortenau.de möglich. 
  
 

Sonstige  
Mitteilungen

Innenstadtbewohner stecken  
ihre Interessen ab: Auf Styropor und  

im Stadtteilbüro „Anker 36“ 
Kehl – Mit einem auf Styropor geklebten Stadtplan und kleinen 
Fähnchen zum hineinstecken stehen Tilman Berger, Leiter der 
Gemeinwesenarbeit in Kehl, und Emilie Schleich, Leiterin des 
künftigen Innenstadtbüros, auf dem Marktplatz. Neugierig nä-
hern sich Besucherinnen und Besucher der Innenstadt – und 
werden prompt mit der Frage konfrontiert: „Wie kann die In-
nenstadt für Anwohnerinnen und Anwohner noch attraktiver 
werden?“ 
  
An Ideen und Vorschlägen mangelt es den Befragten nicht. 
Auch wenn einige Themen wiederkehrend sind, wie beispiels-
weise die Forderung nach weniger Müll, mehr Grün und weni-
ger Autoverkehr im Innenstadtbereich. An einigen Stellen for-
dern die Befragten auch Gegensätzliches: Die einen wünschen 
sich einen belebteren Marktplatz, andere wiederum klagen 
über zu viel Lärm. „Wir möchten mit den Menschen ins Ge-
spräch kommen und herausfinden, was an der Innenstadt gut 
ist und was verbessert werden kann“, berichtet Emilie 
Schleich. Der Stadtplan auf Styropor soll dabei helfen, sich die 
Innenstadt zu vergegenwärtigen. Zu jedem Vorschlag stecken 
die Befragten dann ein Fähnchen an die betreffende Stelle. 
Eine Wochenmarktbesucherin wünscht sich mehr Bäume und 
weniger Versiegelung auf dem Marktplatz und steckt ein ent-
sprechendes Fähnchen in die Blumenstraße zwischen Rhein- 
und Schulstraße. Diese Methode ist dem „Planning for real“ 
(zu Deutsch: wirkliche Planung) entlehnt. In den 1070er-Jahren 
von dem Briten Dr. Tony Gibson entwickelt, soll dieses ge-
meinwesenorientierte Planungsverfahren Menschen dazu mo-
bilisieren, sich für ihre Nachbarschaft oder ihren Stadtteil aktiv 
einzubringen. In Kehl sollen die Ergebnisse bei sogenannten 
Innenstadttreffs mit den Anwohnerinnen und Anwohnern dis-
kutiert werden. Der Innenstadttreff kommt jeweils dienstags in 

der Zeit von 15 bis 17 Uhr in den städtischen Räumlichkeiten 
an der Schulstraße 36 unter Anleitung von Quartiersarbeiterin 
Emilie Schleich zusammen. Im September eröffnet an dieser 
Adresse offiziell das Innenstadtbüro unter dem Namen „Anker 
36“. Die Initiative für das Innenstadtbüro (der Projekttitel lautet 
„Zentrum für Vielfalt“) geht zurück auf eine Sozialraumbefra-
gung aus dem Jahr 2019. Hierzu hatten die beiden Integrati-
onsbeauftragten der Stadt sowie der Inklusionsbeauftragte 
Interviews mit Innenstadtbewohnerinnen und -bewohnern ge-
führt, mit dem Ergebnis, dass in der Innenstadt wenig nach-
barschaftliche Beziehungen gepflegt würden und die Men-
schen vielmehr unter sich blieben. „Unser Ziel ist es, 
Nachbarschaften zu stärken, Parallelgesellschaften aufzubre-
chen und die Bewohnerinnen und Bewohner der Innenstadt zu 
aktivieren“, sagt Emilie Schleich. Gleichzeitig soll in den 84 
Quadratmeter großen Räumlichkeiten des ehemaligen Kos-
metikstudios ein Empfangsbüro eingerichtet werden, um Neu-
Kehlerinnen und -Kehler nach ihrer Ankunft in der Rheinstadt 
dabei zu helfen, sich zu orientieren. Wo gibt es zusätzliche 
Sprachkurse? Was kann an Wochenenden in der Region un-
ternommen werden? Wo werden welche Behördengänge erle-
digt? Diese Fragen beantworten Ehrenamtliche an zwei Öff-
nungstagen in der Woche. Die genauen Öffnungszeiten stehen 
bislang noch nicht fest; wer im Empfangsbüro sitzt hingegen 
schon: „Auf einem Infoabend haben sich bereits Freiwillige ge-
meldet, die mithelfen möchten“, berichtet Emilie Schleich. 
Und es könnten noch mehr werden: Neben der Stadtkarte auf 
Styropor haben Tilman Berger und Emilie Schleich auch eine 
Namensliste ausgelegt. Im Laufe des Vormittags füllt sie sich 
mit den Namen derer, die sich ehrenamtlich engagieren oder 
als Impulsgeber zu einem Innenstadttreff kommen möchten. 
Darüber hinaus können sich Interessierte auch telefonisch un-
ter 07851 88-2403 bei Emilie Schleich melden. 
  
Gefördert wird das Projekt durch die Baden-Württemberg-
Stiftung über dessen Programm „Vielfalt gefällt – Orte der To-
leranz 
  

Emilie Schleich, zukünftige Leiterin des Innenstadtbüros „An-
ker 36“, und Tilman Berger, Leiter der Gemeinwesenarbeit, be-
fragen Innenstadtbesucherinnen und -besucher nach ihren 
Ideen und Vorschlägen für eine noch attraktivere Innenstadt. 
 Foto: Stadt Kehl
 

Abendkonzert von Mackefisch beim 
Kultursommer 

Kehl – Musikalische Vielfalt trifft auf gewitzte Texte: Das Mann-
heimer Musikkabarett-Duo Mackefisch steht am Samstag, 13. 
August, ab 19.30 Uhr auf der Seebühne. Der Eintritt ist frei. 
Pianist Peter Fischer und Multiinstrumentalistin Lucie Ma-
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ckert, die neben ihrer selbst gebauten Koffer-Bassdrum auch 
auf der Gitarre, Banjo-Ukulele, Drumsticks und Melodica mu-
siziert und dies durch jede Menge Geklimper an den Füßen 
ergänzt, zeichnen sich durch die Kombination von fröhlichen 
und eingängigen Melodien mit verspielten und skurrilen Tex-
ten aus. Mackefisch hat bereits einige Auszeichnungen ge-
wonnen, zuletzt im vergangenen Jahr den Kleinkunstpreis 
Baden-Württemberg. Besucherinnen und Besucher bringen 
selbst Klappstühle oder Sitzkissen mit in den Rosengarten. 
Eine Bewirtung findet nicht statt. Bei schlechtem Wetter wird 
das Konzert in die Stadthalle verlegt. Der endgültige Veran-
staltungsort kann am Samstag ab 12 Uhr unter der Rufnum-
mer 07851 88-1888 erfragt werden. 
  

Das musikalische Duo Mackefisch steht am am Samstag beim
Kultursommer auf der Seebühne.  Foto: Stadt Kehl
 

Auf Tigermückenjagd im Stadtgebiet: 
Kehl – Die Asiatische Tigermücke ist auch in Kehl unterwegs. 
Der Kommunalen Aktionsgemeinschaft zur Bekämpfung der 
Schnakenplage (kurz: KABS) sind im Juni und Juli zwei Einzel-
tiere von betroffenen Anwohnerinnen und Anwohnern zuge-
schickt worden. Deshalb brechen KABS-Mitarbeitende am 
Montag, 15. August, zu einem erweiterten Fallenmonitoring 
auf. Ziel ist es, zu verhindern, dass sich die invasive Stechmü-
ckenart in der Rheinstad ansiedelt. Asiatische Tigermücken 
sind zwischen drei und zehn Millimeter groß und gelten als 
sehr aggressiv. Auf der Suche nach Blutmahlzeiten verfolgen 
die Weibchen Menschen auch am helllichten Tag. Neben ih-
rem aggressiven Auftreten sind sie auch an ihrer schwarz-wei-
ßen Musterung erkennbar. Asiatische Tigermücken können 
gefährliche Viren übertragen, beispielsweise für das Dengue-
fieber. 
  
Das Fallenmonitoring wird von der KABS in Abstimmung mit 
der Stadtverwaltung vorgenommen. Die Stadt bittet daher, 
den Mitarbeitern der KABS den Zutritt zu Grundstücken und 
Balkonen in unteren Etagen zu erlauben. Die Aktionsgemein-
schaft ruft zudem dazu auf, Stechmückenfunde zu melden, 
damit etwaige Bestände im Stadtgebiet entdeckt und be-
kämpft werden können. Fotos toter Exemplare können per 
Email an tigermuecke@kabsev.de geschickt werden. 
  
 

Bürgerinitiative  
Umweltschutz Kehl e.V. 

Intensives Engagement für bessere Umwelt 
Stellungnahmen zu Bebauungsplänen, Müllsammlung in der 
Landschaft und Blühende Gärten bestimmten den Rechen-
schaftsbericht des Vorstands bei der Hauptversammlung der 
Bürgerinitiative Umweltschutz Kehl. 

Dauerthema seit Jahren ist der Umgang mit offensichtlichen 
Verstößen gegen Bebauungspläne (nicht zulässige Schotter-
gärten und Einfriedungen) oder auch Rechtsverstöße im Land-
schaftsschutz- und Naturschutzgebiet Sundheimer Grund (il-
legale Bauten). Es sei für die Bürger nicht erkennbar, ob oder 
in welchem Umfang die Stadtverwaltung bei offensichtlichen 
Verstößen sich für geltendes Recht einsetze. 
Ebenfalls seit Jahren geht es um 160.000 Tonnen unverkäuf-
liche Schlacke, deren Zwischenlagerung im Gewerbegebiet 
Auenheim ab 2013 für fünf Jahre genehmigt war. Nun soll mit 
einer Bebauungsplanänderung im beschleunigten Verfahren 
(§ 13a BauGB) der seit 1. Januar 2020 ohne Genehmigung 
lagernde Schlackeberg in einen Naherholungspark (!) umge-
wandelt werden. In einer Stellungnahme im Zuge der Anhö-
rung der Träger Öffentlicher Belange hat der Rechtsanwalt der 
Bürgerinitiative Umweltschutz mit Bezug auf zwei Urteile des 
Bundesverwaltungsgericht die Anwendung des Paragrafen für 
nicht zulässig erkannt. Nach dem höchstrichterlichen Urteil 
muss ein Gebiet zur Innenentwicklung von Siedlungsfläche 
umgeben sein. Dies trifft für das Grundstück zwischen Biotop 
und Rheinseitenkanal nicht zu. Der BUND fordert in seiner 
Stellungnahme Untersuchungen des Materialgemischs aus 
verschiedenen Schlacken und Hüttenmineralstoffen und de-
ren mögliche Auswirkungen auf die Schutzgüter Wasser und 
Boden. Beide Stellungnahmen sehen die Etablierung eines 
Naherholungsparks zwischen den Badischen Stahlwerken 
und der Altholzaufbereitung der Fa. Zollikofer mit Skepsis. In 
den Unterlagen sind keine näheren Hinweise zur projektierten 
„Naherholung“ enthalten. 
Für die AG Blühendes Kehl berichtete Nicole Stirnberg über 
die Prämierung von Gärten anlässlich des Dorfjubiläums in 
Neumühl. Die AG aus BI Umweltschutz und NABU hatte den 
Wettbewerb über mehrere Monate begleitet, Interessierte be-
raten und eine Pflanzen- und Samenbörse initiiert. Ausflüge zu 
beispielhaften Gärten sowie eine Serie mit der Blume der Wo-
che in der Kehler Zeitung zeugten von dem Engagement der 
AG für naturnahe Gärten. 
Angesichts des hohen Verbrauchs an Boden für Wohngebiete 
und für geplante Gewerbegebiete in Neumühl und Kork bezog 
sich der Vorstand auf eine Bodenflurkarte der Landesanstalt 
für Landwirtschaft, Ernährung und Ländlichen Raum Baden-
Württemberg. Die Karte zeigt, dass für die Flächenversiege-
lung Böden in Anspruch genommen werden, die für die Ernäh-
rungssicherung unverzichtbar und deshalb der 
landwirtschaftlichen Nutzung unbedingt vorzubehalten sind. 
Angesichts der geologischen Risiken am Oberrhein ist die BI 
Umweltschutz zurückhaltend gegenüber der Nutzung der Tie-
fengeothermie und der Gewinnung von Lithium. Die bestehen-
den Risken für Bürger und Grundwasser sind zu gering abge-
sichert, dies zeigten verschiedene Geothermieprojekte. 
Mit einer breiten Palette an Veranstaltungen gemeinsam mit 
anderen Umweltorganisationen, Informationsständen, Kund-
gebungen rundete der Vorstand seinen Tätigkeitsbericht ab. 
Für die geleistete Arbeit im Berichtsjahr und für die gut ge-
führte Kasse wurde der Vorstand einstimmig entlastet. Bei der 
Neuwahl wurden Karola van Kampen, Clarisse Kauber, Klaus 
Freudenberger (alle Sprecher) und Inge Grüninger (Schriftfüh-
rerin) im Amt bestätigt. Neu im Amt als Kassiererin ist Sabine 
Klasen. Evelyn Siegrist hatte nach 28 Jahren Kassenführung 
nicht mehr kandidiert.   
Karola van Kampen dankte bei der Verabschiedung der Kas-
siererin für deren solide Kassenführung seit 28 Jahren. Bereits 
vor Übernahme des Amtes hatte Siegrist in den Anfangszeiten 
der BI Umweltschutz mit der Organisation großer Flohmärkte 
die wirtschaftliche Basis des Vereins erweitert. Dank der finan-
ziellen Spielräume konnten in mehreren Genehmigungsverfah-
ren Gutachter und juristischer Beistand finanziert und eine 
Entlastung der Umwelt erzielt werden. Als Dank für ihre ehren-
amtlich geleistete Arbeit überreichte ihr van Kampen einen 
Blumenstrauß und einen Kultur-Gutschein. 



Gemeinsame Mitteilungen

12

Donnerstag, 11. August 2022

Mit einer Gedenkminute gedachte die Versammlung ihres 
Gründungs- und Ehrenmitglieds Heiner Raulff, der Anfang des 
Jahres verstarb. Er hatte 1988 von den Plänen erfahren, in 
Kehl eine Sonderabfallverbrennungsanlage zu errichten. Die 
hohe Luftverschmutzung und die befürchtete Zusatzbelastung 
durch die Verbrennungsanlage waren für ihn und seine Mit-
streiter Motivation zur Gründung der „BI gegen die Giftmüll-
verbrennung in Kehl“. Nachdem die Anlage verhindert werden 
konnte, setzte die BI Umweltschutz Kehl das Engagement für 
eine bessere Umwelt fort. 
  

Der neue Vorstand der BI Umweltschutz: Klaus Freudenber-
ger, Sabine Klasen, Karola van Kampen, Clarisse Kauber, Inge 
Grüninger (v.l.)
 

Trockenstress: Trotz ständiger  
Bewässerung sterben Bäume 

Kehl – Es ist ein trauriges Bild: Die Gehwege an der Vogesen-
allee sehen aus, als sei es bereits Herbst. Trockene und ver-
gilbte Platanenblätter liegen auf dem Boden – und das Mitten 
im Sommer. Der Trockenstress macht den Bäumen und den 
Grünflächen im Stadtgebiet merklich zu schaffen. Obwohl die 
Mitarbeitenden des Betriebshofs mehr als 200 Arbeitsstunden 
pro Woche mit Gießen verbringen und dafür sogar Straßen-
kehrmaschinen zweckentfremden, können sie die Schäden 
nur begrenzen.  
  
Mit einem Gießtraktor mit 10 000 Liter großem Wassertank, 
einem Unimog mit 2500 Litern Fassungsvermögen und meh-
reren Fahrzeugen mit kleineren Wasserbehältern, versuchen 
die Mitarbeitenden des Betriebshofs die dürrebedingten 
Schäden zu begrenzen. Dennoch ist jetzt schon klar, dass 30 
Jung- und 20 Altbäume in diesem Jahr nicht mehr zu retten 
sind, berichtet Betriebshofleiter Peter Grün. „Ob es noch mehr 
werden bleibt abzuwarten“, fügt er hinzu. Dafür verantwortlich 
ist unter anderem der durch andauernden Wassermangel aus-
gelöste sogenannte Trockenstress. Weil auch in Zukunft mit 
langen Trocken- und Hitzephasen zu rechnen ist, muss das 
Stadtgrün „widerstandsfähiger werden“, sagt Frank Wagner, 
stellvertretender Leiter des Betriebshofs. Helfen soll dabei ein 
eigens für die undurchlässigen Böden der Rheinstadt entwi-
ckeltes Substrat, welches den Luftaustausch verbessert und 
Wasser besser speichert. Neben Trockenstress machen 
Krankheiten wie das Eschentriebsterben oder die Massaria-
Pilzkrankheit bei Platanen, dem städtischen Baumbestand zu 
schaffen, sagt der Fachagrarwirt Kevin Lösch vom Betriebs-
hof. 
Besonders aufwendig ist die Bewässerung neugepflanzter 
Bäume und Staudenbeete. In den ersten zwei bis drei Jahren 
müssen diese konstant bewässert werden, da ihre Wurzeln 
noch nicht tief genug reichen, um sich selbst zu versorgen. 
Weil die vorhandenen Gießfahrzeuge für diese Aufgabe nicht 
ausreichen, wurden zusätzlich 400 Bewässerungssäcke an 
Jungbäumen im gesamten Stadtgebiet installiert. Diese fas-

sen bis zu 100 Liter Wasser und geben das Nass anschließend 
langsam und verlustarm an den Untergrund ab. „Bei älteren 
Bäumen bringt das aber nichts, weil sie sich das Wasser aus 
tieferliegenden Bodenschichten holen“, weiß Peter Grün. Aus 
Sicherheitsgründen müssen derzeit vermehrt abgestorbene 
Bäume von den Betriebshofmitarbeitern gefällt werden, da sie 
Umsturz- oder Bruchgefährdet sind und Gefahr im Verzug ist. 
Gefällt wird sonst eigentlich nur in der Wintersaison. Der en-
orme Arbeitsaufwand sorgt dafür, dass andere Aufgaben des 
Betriebshofs, wie beispielsweise die allgemeine Stadtgrün-
pflege oder die Stadtreinigung, auf der Strecke bleiben. Des-
wegen bittet Peter Grün die Kehlerinnen und Kehler darum, 
den Betriebshof bei seiner Arbeit zu unterstützen. Wer über 
einen Außenwasseranschluss oder sogar über einen eigenen 
Brunnen sowie einen Gartenschlauch verfügt, kann damit 
Bäume oder Grünflächen vor der eigenen Haustüre gießen. 
Peter Grün und Frank Wagner raten in diesem Fall dazu, den 
Boden vorher mit einer Harke vorsichtig aufzulockern und an-
schließend langsam und mit niedrigem Wasserdruck zu be-
wässern, damit das Nass effektiv in den Boden eindringen 
kann. 
  

Von früh bis spät gießt der Betriebshof mit speziellen Fahrzeu-
gen die städtischen Grünanlagen  Foto: Stadt Kehl

 

NABU Gruppen Ortenau 
Naturgärten bieten Tieren Schutz 
vor der Hitze 
Viele Tierarten sind in der Sommerhit-
ze auf der Suche nach kühlen, schat-
tigen Orten. In Naturgärten finden sie 
diese unter Büschen oder zwischen 
Stauden. Dort können die Tiere sich 
ausruhen und gleichzeitig vor Überhit-
zung schützen. 
1. August 2022 – Die sommerliche 

Hitze lässt Baden-Württemberg schwitzen. Menschen ver-
schaffen sich Kühlung mit Eiswürfeln im Getränk, einem Platz 
im Schatten oder durch den Sprung ins Freibad. Auch viel 
Trinken und leichte Kleidung helfen. Doch was tun Vögel und 
andere Tiere gegen Überhitzung? 
Die wenigsten Tiere mit einem Fell oder Federkleid können 
schwitzen. Zwar haben Pferde Schweißdrüsen am ganzen 
Körper, Hunde und Katzen vor allem an den Pfoten. Bei Kanin-
chen und Vögeln etwa ist hier aber Fehlanzeige. Über das He-
cheln und die damit entstehende Verdunstungskälte sorgen 
nicht nur Hunde und Füchse für Abkühlung, auch Vögel nut-
zen diese Technik bei Hitze. Und sie verharren an kühlen, 
schattigen Stellen und halten dort Siesta. Denn wer sich nicht 
bewegt, produziert auch weniger Wärme. „Idealerweise finden 
Tiere in naturnahen Gärten kühle Spots unter Büschen oder 
zwischen Stauden. Versiegelte Flächen und Schottergärten 
heizen sich dagegen enorm auf und bieten keinerlei Schutz“, 
betont Stefan Bosch vom NABU Baden-Württemberg. 
Aufplustern, suhlen oder ein Sonnendach bauen 



Gemeinsame Mitteilungen

13

Donnerstag, 11. August 2022

Erstaunlicherweise lassen sich dennoch immer wieder Vögel 
beobachten, die der Hitze zum Trotz im Sonnenlicht stehen 
oder liegen. „Amseln, Zaunkönige und Rabenkrähen verharren 
oft minutenlang regungslos mit ausgebreiteten Schwingen auf 
nacktem Boden. Damit bekämpfen sie im Federkleid vorhan-
dene Parasiten. Vögel positionieren sich sonst auch auf freier 
Fläche und lassen sich von Luftströmungen kühlen. Über-
schüssige Wärme geben sie vor allem über unbefiederte Kör-
perpartien am Kopf, an Flügeln und Beinen ab“, erklärt der 
Ornithologe. 
Schwarzwild suhlt sich in möglichst feuchten Gruben, Hirsche 
nehmen ein Bad in Gewässern und Rehe suchen Abkühlung 
im schattigen Wald. Auch der Feldhase ruht bei starker Hitze, 
kann über seine Löffelohren aber zusätzlich überschüssige 
Körperwärme an die Umgebung abgeben. Die kleine Moora-
meise, die auch bei uns im Südwesten am Federsee zuhause 
ist, baut tagsüber ein Sonnendach aus trockenen Moospol-
stern über ihr Nest. 

Naturnahe Gärten spenden mehr Schatten 
Den Wasserverlust des Körpers bei hohen Umgebungstempe-
raturen müssen auch Tiere ausgleichen. Wasserstellen wie 
Tränken (zum Beispiel große Blumenuntersetzer > 30cm 
Durchmesser) oder Gartenteiche mit Flachwasserzonen wer-
den gern von Bienen und Wespen als Trinkstelle angeflogen 
und von Vögeln als Bade- und Trinkplatz genutzt. Auch Igel 
brauchen Wasser, ihnen kann man eine mit Wasser gefüllte 

flache Schalen zum Trinken anbieten. Um der Ausbreitung von 
Krankheitserregern und der Entwicklung von Stechmückenlar-
ven vorzubeugen, sollte man das Wasser möglichst täglich 
erneuern. 

Klimawandel befördert Lebensraumverlust bei Bachforel-
le & Co. 
„Fische, wirbellose Insekten und andere Wasserbewohner lei-
den schwer unter der Hitze. In Hitzeperioden haben es gerade 
kleinere Fische und solche in Mittelgebirgsbächen schwer, 
denn die Sauerstoffwerte sinken bei steigenden Temperaturen 
in gefährliche Bereiche“, sagt NABU-Fischexperte Hilmar 
Grzesiak. Besonders die Bachforelle wird in den Unterläufen 
der Zuflüsse von Rhein und Neckar in Zukunft nicht mehr 
überleben können und sich in die kühleren Oberläufe zurück-
ziehen. Spezialisten für schwierige Verhältnisse sind der 
Schlammpeitzger und die Karausche. Der Schlammpeitzger 
kann sich im Flachwasser eingraben, bis das Wasser zurück-
kehrt. Die Karausche lebt in pflanzenreichen Stillgewässern 
und kann selbst in kleinsten, sauerstoffarmen und ver-
schlammten Dorftümpeln überleben. Ganz heiße Tage sind 
aber selbst für diese beiden Arten lebensgefährlich, ihr Le-
bensraum wird einfach zu warm. Niedrigwasser bedroht auch 
Bachbewohner wie Bachflohkrebse, Steinfliegen- und Kö-
cherfliegenlarven, die für viele andere Tiere wie die Wasseram-
sel Nahrungsgrundlage sind. 
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Praxis

Dr. med. Claudia Lasch
Kehl-Bodersweier

ist vom 22.08. bis 09.09.2022
wegen Urlaub geschlossen.

Vertretung:
Praxis Dr. Funk Kehl-Auenheim und
Praxis Dr. Distelrath Rheinau-Linx.

Praxis
Dr. med. G. Winkler
Kehl-Leutesheim

ist in der Zeit vom

22.08.2022
bis 09.09.2022
geschlossen.

Vertretung durch Fr. Dr. med. Distelrath,
Herrn Dr. med. Funk

und Dr. Klein in Rheinbischofsheim.

Lenz Immobilien
✆ 07852/937093
lenzimmo@t-online.de

Kehl-Stadt
2 bis 3-Familienhaus,
Topzustand, mit Grg. und Pool,
umständehalber zu verkaufen.

Preis 599.000 €

Zu finden auch bei
immobilien.de

Wohnen in Stadtnähe zwischen Rhein / Kinzig
In Kehl am Rhein entstehen in Kürze zwei Mehrfamilienhäuser mit
17 hochwertigen Wohnungen sowie drei exklusiven Penthäusern.

Kontaktieren Sie uns:
Rendler Bau GmbH
Herr Wallasch 0781 / 924 58 - 37
Mail: b.wallasch@rendler-bau.de

Mehr Infos über www.rendler-baut.de/immobilien
oder einfach und unverbindlich unser Exposé anfordern...!

Jetzt Wohnraumförderung Baden-Württemberg
für Familien mit minderjährigen Kindern sichern…!

NEUROLOGISCHES FACHKRANKENHAUS I BEHANDLUNGSZENTRUM FÜR BEWEGUNGSSTÖRUNGEN

VERSTEHEN
THERAPIEREN
BEGLEITEN

Parkinson-Klinik Ortenau, Kreuzbergstrasse 12-16
77709Wolfach / Schwarzwald, Tel.: 07834 971-0
www.parkinson-klinik.de

www.facebook.com/parkinsonklinikortenau
www.instagram.com/parkinson_klinik_wolfach

Unsere Klinik verfügt über 61 Planbetten und ist auf die Behandlung von Parkinson-Syndromen sowie
verwandter Bewegungsstörungen spezialisiert. Mit insgesamt 130 Mitarbeitern sind wir ein mittelständiges
Unternehmen mit einer sehr guten Arbeitsatmosphäre und bieten Fort- undWeiterbildungsmöglichkeiten.

Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bitte an:
Parkinson-Klinik Ortenau, Personalabteilung, Kreuzbergstr. 12-16, 77709Wolfach oder info@parkinson-klinik.de

eine Arztsekretärin (m/w/d) in Vollzeit (39 Std./W)

einen Diplom Psychologen (m/w/d) in Vollzeit

eine examinierte Pflegekraft (m/w/d) in Vollzeit, Tag-/ Nachtdienst, (39 Std./W)

eine Pharmazeutisch-Technische-Assistentin (w/m/d)

Reinigungskräfte in Teilzeit (m/w/d)

eine Küchenhilfe in flexibler Teilzeit (m/w/d)

Wir erhöhen unsere Bettenkapazität und suchen ab sofort

Ärzte

Immobilien

Stellenmarkt

7
1
5
3
4
9
8
6
2

2
9
8
7
5
6
3
4
1

3
6
4
1
2
8
9
7
5

8
2
3
5
9
4
6
1
7

5
7
9
6
1
2
4
8
3

6
4
1
8
7
3
2
5
9

9
5
2
4
6
7
1
3
8

4
3
7
9
8
1
5
2
6

1
8
6
2
3
5
7
9
4

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Gruppen-, Ausflugs-
und Transferfahrten

Busse bis 40 Personen

Krankentransporte
Bestrahlungs- und

Dialysefahrten

Anzeigen-
schluss
nicht
verpassen!

Anzeigen-

Dienstag

16 Uhr
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IM TRAUERFALL
– Für Sie da

Die Bestattung
in der Natur
Sie wollen mehr über den FriedWald
Rheinau wissen? Dann bestellen Sie
kostenlos unser Infomaterial ganz
bequem zu sich nach Hause.
Darin erfahren Sie alles rund um Baum-
bestattung, Vorsorge und Beisetzungs-
möglichkeiten.

Jetzt bestellen:
Tel. 06155 848-100 oder unter
www.friedwald.de/infomaterial
Informationen zum Standort auf:
www.friedwald.de/rheinau

Spießgasse 1, 77694 Kehl
07851 2283

Ebertplatz 19, 77654 Offenburg
0781 42322☎

☎ www.bestattungen-kiechle.de

Telefonisch Tag
und Nacht

erreichbar auch an
Sonn- und FeiertagenGm

bH

Bestattungsinstitut

Ihr Ansprechpartner
seit 1987

Ihr Bestattungshaus in Kehl
und Willstätt

Filiale Willstätt
Schutterstr. 9
77731 Willstätt
Tel. (0 78 54) 9891267

· Individuelle Beratung im Trauerfall
· Bestattungen jeder Art
· Bestattungsvorsorge
· Überführungen im In- und Ausland

24 Stunden, auch an Sonn- und Feiertagen
www.bestattungshaus-finger.de

Filiale Kehl:
Kirchstr. 29
Kehl-Marlen
Tel. (0 78 54) 9 89 12 67
Tel. (0 78 51) 9 94 87 44

Patat rat iat iat iat iat iat iatat rat iat k BBlankkPatatat ratatat ratatat iatatat rat iat iatat iatat ratat iatat rat k Blaalaanank

Im Not-wendigen Augenblick...

persönlich. individuell. feierlich. liebevoll

Sie erreichen mich: Trautel Heidt · Tel. 07854 - 1474 · 01 51-59 44 34 20
E-Mail: trautel@trauerredenheidt.de · Web: www.trauerredenheidt.de

und zur Gestaltung der Trauerfeier an Ihrer Seite.
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mittelbadische.de leserservice@reiff.de 0781/504 -5555

Eine Zeitung für
die ganze Familie!

Täglich gedruckt

47,70€/Monat
Voll digital

24,90€/Monat
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IMMOBILIEN

www.baugrundstuecke-
baden.de

✆ 0 78 02 / 7 04 20 63

Hausmeisterdienst
Parkplatzpflege
Landschaftspflege
Baumfällung
Objektbetreuung
Winterdienst
Rodung
Entrümpelung

Bühlerfeldstraße 20 · 77652 Offenburg
Tel. 07 81 / 9 26 78 11

Am besten regional – auch beim Hausverkauf!
Ich berate Sie diskret von der Erstberatung bis zur Kaufabwicklung und
Notartermin. Dies alles zu Ihrer vollsten Zufriedenheit.
Rufen Sie mich einfach an unter 07807/9893041 oder Mobil 0172/4066899
oder schreiben mir eine Mail: vst.kieselbach-k@gmx.de
Ihre freie Immobilienmaklerin
Ulrike Kieselbach

Wir wünschen Ihnen ein

schönes Wochenende!

g
13.08. ab 19.00 Uhr Linus Collorado und Janine

Gastronomie
Inserieren Sie am 19. August 2022
auf unseren Sonderseiten
mit dem Titel:

Im Alter
gut versorgt

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss:
15. August 2022, 12 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige Mediaberaterin
oder 0781/504-1456 –
anb.anzeigen@reiff.de
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AnzeigenAnzeigen––TarifTarif
Mustergrößen für gewerbliche Anzeigen

Mitteilungsblatt Boders-
weier und Zierolshofen

Nettopreise zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer bei einem mm-Preis von 0,35€.
Anzeigenbeispiele 1-, 2- und 3-spaltig. Farbzuschlag: 35%.

Ihre Ansprechpartnerin für gewerbliche
Anzeigen: Monika Kugler

0781/504 -1453

0781/504 -1469

monika.kugler@reiff.de

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:
ANB Reiff Verlagsgesellschaft

0781/504 -1455

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

2-spaltig/20mm hoch

14,-€14,-€

2-spaltig/30mm hoch

21,-€21,-€

2-spaltig/40mm hoch

28,-€28,-€

2-spaltig/50mm hoch

35,-€35,-€

1-spaltig/35mm hoch

12,25€12,25€

3-spaltig/35mm hoch

36,75€36,75€

2-spaltig/100mm hoch

70,-€70,-€

Anzeigenbreite
minimal 44mm (1-spaltig),
maximal 188mm (4-spaltig)

Anzeigenhöhe
minimal 20mm,
maximal 270mm

2-spaltig/60mm hoch

42,-€42,-€

Chiffre-Anzeigen
Bei Chiffre-Anzeigen entstehen zusätzliche
Bearbeitungsgebühren je Veröffentlichung
von 8,-€ (+ Mehrwertsteuer).
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Die Botschaft aus demAll – Band 1.
Die Gottesprophetie heute – nicht das Bibelwort.

Buch und kostenloses Buchverzeichnis unter:
www.gabriele-verlag.com • Telefon: 0 93 91 - 50 41 35

So macht Ihr Heizöl
prima Klima:
thermoplus CO2-kompensiert

TotalEnergies
Heizöl-Team
in Kehl
Einfach anrufen:
07851 -94860
oder gebührenfrei:
0800-1134 110

• Sanitär – Heizung –
Solar

• Wärmepumpen

Blumengasse 7a
77694 Kehl-Auenheim
Tel. 07851 / 899269
Fax 07851 / 899224
just.werner@web.de

• Holzheizungen
• Badsanierung
aus einer Hand

FLIEGENGITTER IN PERFEKTION
MOSG ITTO

Rohr GmbH
Adolf-Hättig-Straße4
77871 Renchen-Ulm
Telefon 07843/9476-70
Mobil 0172/1795311
www.mosgitto.de

Maßgefertigter
Insektenschutz
für Fenster
und Türen

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Inh. Johannes Vogt
Kehl/Bodersweier · Rastatter Straße 21
Telefon 0 78 53 /86 56 · www.ek-elektro-kraus.deJ. Vogt, Elektromeister

Vom 15.08. bis 26.08.2022 ist unser Ladengeschäft geschlossen.

Ab 29.08.2022 ist unser Ladengeschäft vormittags geöffnet.

Unser Installationsgeschäft ist telefonisch jederzeit für Sie erreichbar.

Inserieren Sie am 9. September 2022
auf unseren Sonderseiten
mit dem Titel:

Heizsysteme
der Zukunft

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Heizsysteme
der Zukunft
Anzeigenschluss:
5. September 2022, 12 Uhr

Information & Beratung:
Ihr(e) zuständige(r) Mediaberater(in)
oder 0781/504-1456 –
anb.anzeigen@reiff.de
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Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
19.08. Im Alter gut versorgt Anzeigenschluss, 15.08. 12.00 Uhr

26.08. Die Bauprofis Anzeigenschluss, 22.08. 12.00 Uhr

02.09. Bei uns stimmt Preis und Leistung Anzeigenschluss, 29.08. 12.00 Uhr

02.09. Sanfte & Alternative Heilmethoden Anzeigenschluss, 29.08. 12.00 Uhr

09.09. Heizsysteme der Zukunft - Wir beraten Sie gern Anzeigenschluss, 05.09. 12.00 Uhr

16.09. mobil unterwegs - Auto, Motorrad & Fahrrad Anzeigenschluss, 12.09. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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Sie wünschen sich eine neue Herausforderung
in einem jungen Team? Als Mitarbeiter im Teile-
dienst (m/w/d) in unserem Autohaus sind Sie ein
Allround-Talent: Sie sorgen dafür, dass alle erfor-
derlichen Teile in genau der richtigen Menge zum
vorgesehenen Zeitpunkt in der Werkstatt vorhan-
den sind.

MITARBEITER
IM TEILEDIENST /
LAGERIST KFZ TEILE
UND ZUBEHÖR
(M/W/D)


